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Abiturprüfung vor 40 Jahren abgelegt
TAUBERBISCHOFSHEIM. Vor 40 Jahren legte der Abitur-
jahrgang 1979 am Matthias-Grünewald-Gymnasium
die Reifeprüfung ab. In Erinnerung daran trafen die
ehemaligen Schüler sich an alter Wirkungsstätte.
Oberstudiendirektorin Martina Schlegl führte durch
das Gebäude. Beim Gang durch die Schulräume
tauchten viele Ehemalige wieder in ihre Schulvergan-
genheit ein. Der Jahrgang 1979 war der letzte, der
noch das „Vollabitur“ absolvierte. „Bei unserem Abi-

Gag trugen wir das alte Voll-Abitur mit ehrwürdiger
muskalischer Untermalung zu Grabe und verkauften
die Abi-Zeitschriften während eines Life-Konzerts zur
großen Pause auf dem Schulhof aus einem selbstge-
zimmerten Sarg“, erzählte Hedy Barth-Rößler. An-
schließend besichtigten die Jubilare das Museum der
Vereinigten Spezialmöbelfabriken und schwelgten
beim gemeinsamen Essen in der Distelhäuser Braue-
rei in Schulerinnerungen. feu / BILD: ABITURJAHRGANG 1979

und die Goldene Ehrenbrosche des
Deutschen Chorverbands.

Eine besondere Ehrung erhielt
Margrit Kreidl aus der Hand der Vor-
sitzenden Marlene Bundschuh. Sie
gehöre zu den Sängerinnen der ers-
ten Stunde des gemischten Chores,
stellte Bundschuh fest. Als zweite
Vorsitzende und Schriftführerin, sei
sie von Anfang an eine große Hilfe
und verlässliche Stütze des Vereins
gewesen.

Zusammenarbeit gelobt
Deshalb erhielt sie vom Gesangver-
ein eine Urkunde verbunden mit ei-
nem Dankeschön für ihren Einsatz
für den Chorgesang in Impfingen.
Alle Geehrten bekamen vom Ge-
sangverein ein Blumen oder Wein-
präsent.

Ortsvorsteher Dominik Carle und
Pfarrgemeinderätin Ulrike Steiger-
wald lobten die harmonische Zu-
sammenarbeit in der politischen
und kirchlichen Gemeinde. imch

wurden von ihm geehrt: Stefanie
Behringer, Gabriele Carle, Irene
Landeck, Theresia Rudolph, Lotte
Bencina, Anton Behringer, Josef
Bundschuh, Ottmar Grimm und
Hugo Roth.´An die Geehrten ge-
wandt sagte er: „40 Jahre ehrenamt-
liches Engagement verdient unser
aller Anerkennung und Hochach-
tung.“

Hubert Heffele überreichte den
Damen die Goldene Ehrenbrosche
des Badischen Chorverbandes und
eine Urkunde. Den Männern die Eh-
renurkunde des Badischen Chorver-
bandes und die Goldene Ehrenna-
del.

Verdienste gewürdigt
Für 65 Jahre Singen im Chor wurde
Helga Banzer geehrt. Sie erhielt aus
der Hand des Vizepräsidenten eine
Ehrenurkunde und die Goldene Bro-
sche des Badischen Chorverbands.
Für 70 Jahre Singen im Chor erhielt
Ida Bundschuh die Ehrenurkunde

Mitgliederversammlung: Gesangverein Eintracht Impfingen blickte auf die 40-jährige Geschichte des gemischten Chores zurück und ehrte Mitglieder

Ida Bundschuh
seit 70 Jahren
aktive Sängerin
Ehrungen langjähriger
Sänger auf Verbands- und
Vereinsebene standen im
Mittelpunkt der Mitglie-
derversammlung des Ge-
sangvereins Impfingen.

IMPFINGEN. Vor der Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Imp-
fingen fand in der Pfarrkirche ein

Gottesdienst statt, bei dem insbe-
sondere den zuletzt verstorbenen
Mitgliedern Herbert Reinold und
Erika Dölzer gedacht wurde. Um-
rahmt wurde der Gottesdienst vom
Chor unter der Leitung von Stefanie
Buck- Neuhäuser mit drei Liedern.
Am Schluss des Gottesdienstes
wünschte Pater Kasimir den Sänge-
rinnen und Sängern alles Gute und
Gottes Segen für 40 Jahre Singen im
Chorgesang.

Mit einem Sängergruß wurde
dann die Mitgliederversammlung
eröffnet. Nach der Begrüßung durch
Lotte Bencina vom Vorstandsteam
gedachte man bei der Totenehrung
der Verstorbenen Mitglieder Her-
bert Reinold und Erika Dölzer sowie
Waltraud Herold, der ehemaligen
Präsidentin des Sängerbundes Ba-
disch Franken.

Lotte Becina gab einen kurzen
chronologischen Rückblick über die
Entstehung des gemischten Chores
Eintracht Impfingen. Dieser wurde
1979 von Hannes Müller initiiert. Zu
einer ersten Chorprobe traf man sich
unter der Leitung von Adolf Albrecht
am 5. April 1979 in der Grundschule
Impfingen.

Am 26. Oktober 1979 fand die ers-
te Chorprobe mit Friedolin Klebes
statt. 1998 übernahm Ulrike Lauer
bis 2006 die Leitung des Chores. Es
folgte Gerda Rösch als Chorleiterin.
Sie wurde von Fr. Schneider für kur-
ze Zeit abgelöst. Im April 2010 über-
nahm die nette und sehr musikali-

Die vom Sängerbund Badisch-Franken Geehrten mit den Vorstandsmitgliedern Marlene Bundschuh, Gertrud Kuhn und Lotte
Bencina. Rechts im Bild der Vizepräsident des Sängerbunds, Hubert Heffele. BILDER: JOACHIM LODDERS

sche Chorleiterin Stefanie Buck-
Neuhäuser die Chorleitung. Das Amt
des Vorsitzenden bis heute hatten
Wolfgang Schlör, Kurt Altmann,
Herbert Ziegler und Bruno Haas
inne.

Seit März 2014 wird der Verein
von Marlene Bundschuh, Lotte Ben-
cina, Irene Landeck und Gertrud
Kuhn geführt.

„Etwas Besonderes“
In seiner Einführung zu den Ehrun-
gen sagte Vizepräsident Hubert Hef-
fele, dass Ehrungen verdienter Mit-
glieder für jeden Verein etwas ganz
Besonderes sind. Das gemeinsame
Singen im Chor sei ein Geben und
Nehmen von Respekt, Gemein-
schaftssinn und Geselligkeit sowie
das Streben nach dem Erreichen ge-
meinsamer Ziele.

Es sei schön zu sehen, dass diese
Werte beim gemischten Chor „Ein-
tracht Impfingen“ gelebt werden.
Für 40 Jahre aktives Singen im Chor

Magrit Kreidl wurde vom Gesangverein
geehrt.

PKF Issing Faulhaber ehrte Sandra Katzschner
TAUBERBISCHOFSHEIM. Im Rahmen einer Feierstunde
nutzten die geschäftsführenden Gesellschafter der
PKF Issing Faulhaber, Dr. Klaus Faulhaber (rechts)
und Jochen Reichert (links) die Gelegenheit, ihrer
Mitarbeiterin Sandra Katzschner für ihre 25-jährige
Betriebszugehörigkeit und ihre vorbildlichen Leis-
tungen ihre Anerkennung auszusprechen. Sandra
Katzschner kam nach ihrer Ausbildung zur Steuer-
fachangestellten in einer Würzburger Kanzlei in das

Team von PKF. Im Jahr 1998 legte sie die Prüfung zur
Bilanzbuchhalterin ab und gehört mittlerweile seit 25
Jahren zum Stammpersonal. PKF Issing Faulhaber ist
eines der führenden Beratungsunternehmen für mit-
telständische Unternehmen und Privatpersonen in
Nord-Bayern und Nord-Baden-Württemberg. Bei der
Beratungsgesellschaft mit Sitz in Würzburg und in der
Kreisstadt Tauberbischofsheim sind 90 Mitarbeiter,
beschäftigt. BILD: ISSING/FAULHABER

Mit viel Spaß und Freude formten
und verzierten die Kinder ihre eige-
nen Kreationen „Taler“ und „Männ-
chen“.

Mit Freude dabei
Diese wurden auch gleich vor Ort ge-
backen, so dass die Kinder ihre Back-
waren gleich mitnehmen konnten.
Als Belohnung erhielt jedes Kind ein
kleines Geschenk der Fleischer- und
Bäcker-Innung Main-Tauber beste-
hend aus Schürze, Brotdose und ei-
ner Urkunde.

Am Nachmittag durften dann alle
Besucher der Sparkasse Tauberfran-
ken ihre eigenen Kreationen zube-
reiten und mitnehmen oder auch
gleich probieren.

Aktion für Kinder: Bei der traditionellen Brotprüfung gab es eine Neuerung, die allen viel Spaß machte

Die Premiere des Schau-Backens war ein voller Erfolg
TAUBERBISCHOFSHEIM. Bei der tradi-
tionellen Brotprüfung in der Schal-
terhalle der Sparkasse Tauberfran-
ken gab es bei der alljährlichen Brot-
prüfung der Fleischer- und Bäcker-
Innung Main-Tauber erstmals ein
Schaubacken. Hierzu kamen auch
zwei Gruppen aus einem Kindergar-
ten und aus der Grundschule der
Kreisstadt, die großen Spaß beim
Selberbacken hatten.

Nach den „Fuchskindern“ der
Kindertagesstätte St. Lioba kamen
Kinder aus der Christian-Morgen-
stern-Grundschule aus Tauberbi-
schofsheim. Daniel Göpfert von der
Bäckerei Göpfert aus Wertheim be-
reitete für diesen Tag Teig zum Ba-
cken vor.

Die Kinder durften im Rahmen der traditionellen Brotprüfung ihr eigenen Backwaren
herstellen und hatten viel Spaß dabei. BILD: MARINA STETTINGER

BLICK IN DIE STADT

DLRG-Mitgliederversammlung
DITTIGHEIM. Die DLRG Dittigheim
hält die Mitgliederversammlung am
Sonntag, 17. November, um 15 Uhr
im Vitus-Saal. Neben den üblichen
Regularien stehen Neuwahlen an
und es gibt einen Rückblick und die
Vorstellung von Veranstaltungen.
Der Verein lebt von der Aktivität der
Mitglieder, die durch die Anwesen-
heit zeigen, dass die Weichenstel-
lung für die Zukunft der DLRG-Dit-
tigheim richtig ist.

Sportfischerverein feiert
DITTWAR. Die Jahresabschlussfeier
des Sportfischervereins Dittwar für
die aktiven und passiven Mitglieder
mit Begleitung findet am Samstag,
16. November, um 19 Uhr im Muck-
bachstüble statt. Anmeldungen
nimmt Ina Hiersick, Telefon 09341/
846301, oder Richard Withopf, Tele-
fon 09341/2094, entgegen.

Abendgottesdienst fällt aus
HOCHHAUSEN. Wegen einem Trauer-
gottesdienst in dieser Woche entfällt
der Abendgottesdienst am Mitt-
woch, 23. Oktober.

Rosenkranzandacht
IMPFINGEN. Eine Rosenkranzandacht
findet am Donnerstag, 24. Oktober,
um 17 Uhr, in der Kirche St. Nikolaus
statt. Anschließend ist gemütlichen
Beisammensein in der Pizzeria „Da
Giovanni De Pascali“.

Kreativ-Werkstatt
TAUBERBISCHOFSHEIM. Wer hat Lust
gemeinsam mit anderen Kindern
und den Eltern etwas Schönes zu
basteln? Dann kommt am Mittwoch,
23. Oktober, um 15 Uhr ins Netzwerk
Familie, Schmiederstraße 25. Dies-
mal werden mit Playmais lustige
Figuren und bunte Blumen gebaut
und gebastelt. Die Leitung hat Jana
Dietzel, Mitarbeiterin im Netzwerk
Familie. Kontakt unter Telefon
09341/8959565, E-Mail: info@netz-
werk-familie-tbb.de.

Kesch, ausgebildete Trageberaterin.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kontakt unter Telefon 09341/
8959565, E-Mail: info@netzwerk-
familie-tbb.de.

Mittwochswanderung
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Mitt-
wochswanderung des Spessartver-
eins führt am 23. Oktober nach
Höhefeld. Treffpunkt zur Busabfahrt
ist um 14 Uhr am Wörtplatz. Die
Wanderer steigen bei der Hinfahrt
auf der Neubrunner Höhe aus und
wandern auf einem Höhenweg nach
Höhefeld. Nichtwanderer werden
mit dem Bus zum Ziel gefahren. Die
Einkehr und Schlussrast findet im
Gasthaus „Zum Adler“ statt. Um
17.45 Uhr werden alle Teilnehmer
wieder mit einem Sonderbus abge-
holt. Für Hin- und Rückfahrt wird
ein Kostenbeitrag erhoben.

TAUBERBISCHOFSHEIMER TERMINE

Gedanken im Herbst
TAUBERBISCHOFSHEIM. Herbst – das
heißt buntes Laub, das heißt Nebel-
schwaden, das heißt Ernte. Günter
Holzhauer wird am Dienstag, 22.
Oktober, im Erzählcafé so manches
zu dieser Jahreszeit zu sagen wissen.
Geöffnet ist ab 15 Uhr, herbstliche
Gedanken kommen ab 16 Uhr.

„Trageberatung MamaMia“
TAUBERBISCHOFSHEIM. Ausführliche
Informationen gibt es am Mittwoch,
23. Oktober, ab 10 Uhr im Netzwerk
Familie, Schmiederstraße 25, rund
um das Thema „Tragen - ich und
mein Kind“ und es besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Tragehilfen
auszuprobieren. Zudem gibt es viele
Tipps und Lösungsvorschläge wie
sich das Kind beim Tragen wohl
fühlt. Die Leitung hat Christiane

Quelle: Fränkische Nachrichten 22.10.2019


